
„Couragiertes Miteinander am OSZ IMT“ 
 

 

Protokoll der 7. Sitzung „Couragiertes Miteinander am OSZ IMT“ 
vom 29. November 2016 
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
Sie wurde ohne Gegenstimme genehmigt. 

2. Genehmigung des Protokolls der 2. Sitzung vom 03.03.2016 
Es wurde ohne Gegenstimme genehmigt. 

3. Mitteilungen 

 Plakate zum Konzept „Respektvoller und wertschätzender Umgang am OSZ“ 
werden von Sara Buntebart in ihren Klassen erstmalig in diesem Schuljahr 
realisiert 

 Für Diskussionsrunden/ Themenabende sollen stattfinden: Ufuq; Treibhäuser 
der Zukunft, Medienkonsum, Drogen; Lernen aus neuronaler Sicht etc.  

 Die GSV möchte sich darum kümmern, im Haus Räume für Hausaufgaben zu 
ermöglichen. 

 Wir sind offizielle Sammelstelle für gebrauchte Briefmarken für Bethel 
(Sammelbox steht in der Kommunikation der Lehrer). Die Marken sichern 
Arbeitsplätze für Menschen mit Beeinträchtigungen. 

 Nach den Winterferien wird die Ausstellung „Demokratie stärken – 
Rechtsextremismus bekämpfen“ erneut an unserer Schule sein. Sie wird wieder 
in der 4. OG vor den Abteilungsbüros aufgebaut. Begleitend sind Workshops 
geplant 

 Die Integration des multiprofessionellen Beratungsteams unserer Schule 
schreitet weiter voran. Wöchentliche Sitzungen des Teams, Vernetzungen zur 
schulpsychologischen Dienst, Zusammenarbeit mit dem Präventionsprojekt 
(Salafismus/ Antisemitismus), eine geplante Klausurtagung, regelmäßige 
Teilnahme der Schulleitung   

 Das Schulfest eignet sich auch für Gruppen, die im Haus arbeiten, sich 
vorzustellen. Schon jetzt ergeht der Aufruf, sich an der Ausgestaltung des 
Festes am 23.Juni 2017 zu beteiligen. 

 Als Vertrauenslehrerinnen und –lehrer sind für das Schuljahr 2016/ 2017 Sophia 
Gerber, Naimy Meschko und Michael Salner gewählt worden 

 Am 5.12.2016 findet um 15:15 Uhr im Raum 4.1.10 die Auftaktsitzung für die 
begleitende Arbeitsgemeinschaft zum Projekt Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage statt 

 
4. Berichte vom Beratungsteam 

Frau Flamm 

 Themen, die verstärkt auftreten: Inklusion in der dualen Ausbildung, Beratung 
der Willkommensschüler, Abbrecherberatung bei uns im Haus (Termine der 
Jugendberufsagentur nur über Frau Flamm) und Hilfe für alleinerziehende 
Mütter, die bei uns eine Ausbildung machen 

Calou Semedo 

 Das Präventionsprojekt, das unsere Schülerinnen und Schüler vor ein Abgleiten 
in Salafismus oder Rechtsextremismus bewahren soll, nimmt die Arbeit auf: 
Veranstaltungen in den Klassen und mit den Kolleginnen und Kollegen sind 
geplant. Bei Auffälligkeiten in Klassen kann Herr Semedo hinzugezogen werden. 

Frau Schreck 

 Sie ist Beratungslehrerin und auch für die Anerkennung von 
Nachteilsausgleichen zuständig 

 



Fachbereich Wirtschaft, Politikwissenschaft und 
                      Sozialkunde   

 

 

5. Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ (SOR SMC) 
Auftaktsitzung am 05.12.2016 
Das Projekt wird mit Unterstützung der Kolleginnen und Kollegen Carolina Becker, 
Peter Giesa, Ercan Gökcen, Ali Hafezi, Torsten Sominka sich zu seiner ersten 
Sitzung am 5.12. treffen. Alle interessierten Schülerinnen und Schüler sind 
eingeladen teilzunehmen 

6. Die GSV 
Es wird von der Tagung im Haus Kreisau berichtet: Räume für Hausaufgaben 
sollen zur Verfügung gestellt werden, ein „Toleranztag“ wird organisiert und die 
Öffentlichkeitsarbeit verbessert. 

7. Aktuelles 
Die Patenschaft für Relebohile Moima in Lesotho wird fortgeführt. Sie erreicht im 
kommenden Jahr ihren Schulabschluss. Danach soll eine institutionelle Förderung 
der Schule für die HIV-Waisenkinder stattfinden. Die Gelder stammen vom 
Spendenlauf des vergangenen Schulfestes. 

 
 

 
Johannes Schwartzkopf 
Protokollant 


